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1Karlsruher Tagblatt .

Rv . 85 . (Drittes Blatt) Sonntag den 27 . März 1870.
" Möbel -Versteigerung.
Donnerstag de» 3L März 187 « , Vormittags 10 Uhr und Nach¬

mittags 2 Uhr anfangend ,
werden im ober» . Saale des Gasthauses zur Goldenen Waage, Zähringerstraße Nr . 77 , nach-
b schriebe«? Möbel gegen Baarzahlun , versteigert :

I von schwarz polirtem Holze :
1 Kanapee , 2 Fauteuils , 6 Stühle mit braunem Plüschbezug,
1 Ovallisch ;

II . von Nußbaumholz :
l Kanapee , 2 Fauteurls, 6 Stühle mit grünen Plüschbezügen,
1 Kanapee , 6 Sessel mit blauem Damast,
1 Spiegelschrank ,
2 französische Bettstellen mit Bettrosten ,
2 Nachttische mit Marmorplattcn,
2 Cbiffonnieres mit Füllungen ,
1 Waschkommode mit Marmoreinsatz, .
1 Waschtisch mit gemaltem Aufsatze ,
2 Spieltische , mehrere Bidets,
1 Causeuse mit grünem Damastbezug ,
1 . „ „ braunem „
2 Kanapees „ „ „

/ 1 eisernes Betisopha ,
1 Schaukelstuhl , 1 10 Fuß langer Küchentisch ,^ 1 Flicgeokasten, 3 Mahagony- Rohrstühle u. s. w.,

wozu die Liebhaber einladet
.Herrenschmidt , Gerichtstarator.

Dienst-Antrag.
Ein Mädchen , welches kochen , waschen und

putzen kann , findet auf Ostern eine Stelle .
Das Nähere alte Waldstraße 6 im HinterhauL^ » -
zu ebener Erde.

* Ein sittliches, einfaches Mädchen , welches,
^

bürgerlich kochen , waschen und putzen kann,
findet auf Ostern eine Stelle : Akademiestraße
33 im zweiten Stock.

* Es wird ein braves , ehrliches Mädchen ,
welches selbstständig bürgerlich kochen kann und
den häuslichen Arbeiten sich willig unterzieht ,
in Dienst gesucht : Erbprinzenstraße 33 im Spe¬
zereiladen.

* Ein Mädchen , wel ches gute Zeugnisse be¬
sitzt , etwas kochen kann , auch Liebe zu Kindern
hat, findet auf Ostern eine Stelle : Waldhorn¬
straße 16 im ersten Stock.

* Ein reinliches , fleißiges Mädchen, welches
schön spinnen kann, findet auf kommendes Ziel
eine Stelle : Durlacherthorstraße 80.

* Ein braves , fleißiges Mädchen , welches
kochen , waschen , putzen und auch etwas nähen
kann , findet auf Ostern eine Stelle : Erbprinzen¬
straße 5.

Versteigerung von seidenen Bändern und
r , andern Pußgegenständen.
Dienstag den 2 « . März , Vormittags 9 Uhr u . Nachmittags 2 Uhr ,
« erden im Gasthaus zur Goldenen Waage , Zähringerstraße Nr. 77 , »achbeuaunte Putz-
waaoen gegen sogleich baare Bezahlung öffentlich versteigert, als :

eine große Parthie farbige seidene Hutbänder, weiße Spitzen , schwarze und weiße
Blonden, weißer und schwarzer Tüll , Krepp, Schleier , Seidensammtbänder , Netze ,
schwarze Federn , Morgenhauben, gestickte Taschentücher , Chemisetten und Man¬
schette» , Handschuhe , verschiedener Kleiderbesatz, Strohverzierungen, 1 Parthie
Blumen , Strohhüte und Hutformen , Seidesammt und Plüsch , gestickte Einsätze

^lnd sonstige Gegenstände ,
wozu die Liebhaber einladet
^ Karlsruhe, den 26 März 1870.

Lvstel , Waisenrichter .
— - - - - - -

Wohnungen aus 23 . April
zu vermiethen!

1 Herrschafts wohn, ' ng, 7— 11 Zimmer rc
(mit Stallung und Remise) , 3 Wohnungen
mit 6, 5 und 4 Zimmern rc. ( letztere so¬
gleich » » bezieh «») ,

auf S« . Juli beziehbar!
eine Anzahl Wohnungen mit 5 , 6 , 7, 6,
9 Zimmern rc. , mid « erden weitere An¬
meldungen zur Vermiethung entgegenge-
nommen durch das Wohuungsvermittlungs-
bureaa « n

. Wraaz Perrin Sohn
» A» - ,- -- rd

Wohnungen zu vermiethen.
* Es ist auf 23 . Jul » ein zweiter Stock,

bestehend in 1 Salon mit Balkon , 3 Zimmern,
1 Alkov , Küche , 2 Kellern und 2 Mansarden
zst vermiethen . Zu erfragen bei Herrn Riechers ,
innerer Zirkel 24 parterre.

* Eine sehr freundliche Wohnung im untern
Stock , aus 3 Zimmern , Küche und Keller be¬
stehend , ist auf 23 . Juli an ein « stille
Familie zu vermiethen . Adressen wollen
Waldhornstraße 9 , im 3 . Stock , abgegeben
werden .

Anerbieten. ^
* Jrrnge Herren, Israeliten, welche hier d e

höheren Lehranstalten besuchen wolle« oder die
Handlung zu erler - rn gedenken , finden bei einer
Familie gute Aufnahme und Pflege bei bil¬
ligem Honorar Adressen beliebe man «Mer
I -. 66 im Kontor des Tagblattes abzngeben.

* Ein braves , reinliches Mädchen ( wo mög.
lich vom Lande) , welches etwas nähen und
stricken kann , auch sich allen häuslichen Arbeiten
gerne unterzieht , findet eine Stelle : Waldhorn-
straße 2 parterre.

Ein fleißiges Mädchen wird sogleich oder /L? ^
auf Ostern in Dienst gesucht : Hirschstraße 23.

* Ein jmlges Mädchen, welches bürgerlich ,
kochen , etwas nähen und sich sonstigen häus¬
lichen Arbeiten gerne unterzieht, wird auf Ostern
gesucht : Kronenstraße 2 parterre.

* Es wird auf Ostern ein braves, fleißiges
Mädchen gesucht , welches gut lochen , wasche «
und putzen kan« . Näheres Langestraße 217 im
dritten Stock.

* Ein solrdes und reinliches Mädchen , welches
nähen , bügeln und putzen kann , das reinigen
der Zimmer- gut versteht , findet bis Ostern
eine Stelle . Näheres Herrenstraße 4 im 2.
Stock . _

* Ein Mädchen , welches etwas kochen kann,
auch sich willig allen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht , findet auf Ostern eine Stelle. Näheres
Akademiestraße 41 im untern Stock.

* Ein solides Frauenzimmer , welches ein¬
fach kochen , nähen und bügeln , überhaupt ein
kleines Hauswesen besorgen kann , findet auf
Ostern bei einer kleinen Familie eine Stelle.
Unter Umständen kann der Eintritt sogleich
geschehen : Bahnhofstraße 13 im dritten Stock.

* Ein braves, eiu aches Mädchen , welches
kochen , schön wasche , und putzen kann , findet
auf Oster » eine Stelle : Hirschstraße 23 im
zweiten Stock



* Ein kräftige- Mädchen , welches bürger¬
lich kochen , waschen und putzen kann , findet
sogleich oder bis Ostern eine Stelle . Näheres
Langestraße 143.

* Ein Mädchen vom Lande , welches noch
nie hier gedient und Liebe zu Kindern hat,
auch willig sich allen häuslichen Arbeiten un¬
terzieht, findet eine Stelle : Hirschstraße 34 im
2 . Stock des Hinterhauses .

* Ein Mädchen , welches schön nähen , wa¬
schen , putzen und etwas kochen kann , findet
auf Ostern eine Stelle bei einer kleinen Fa¬
milie . Näheres Waldstraße 47 , 2. Stock.

— S8s —
zieht , sucht auf Osteru eine Stelle bei einer jkleinen Familie oder zu Kindern Zu erfragen
Querstraße 34 .

* Ein Mädchen, welches etwas kochen, waschen,
nähen und bügeln kann , auch das Zimmcr-
reinigeu versteht, sucht auf Ostern eü.e Stelle .
Zu erfragen Zähringerstraße29 im Hinterhaus.

* Eine perfekte Gasthofköchin, sc wie ein
Mädchen zur Besorgung eines Kindes finden
bis Ostern Stellen Näheres Stephanienstraße2
im 1 . Stock.

* Ein solides Mädchen , welches kochen,
waschen und putzen kann , finket auf Osteru
eine Stelle : Fasanenstraße 2 im Laden.

* Ein Mädchen , wclches selbstständig einer
bürgerlichen Küche vorstehen, waschen und putzen
kann, auch sich allen häuslichen Arbeiten willig
unterzieht , findet auf Ostern eine Stelle. Zu
erfragen Kronenstraße 27 im Laden.

* Ein fleißiges Mädchen, welches gut kochen,
waschen und putzen kann, wird auf Ostern in
Dienst gesucht ,
im 2 . Stock.

Zu erfragen Ritterstraße 18

„ Ein braves Mädchen , welches einer größeren
r^ h^ Vbürgerlichen Küche vorstehcn kann, findet gegen/ / hohen Lohn auf Oster» eine Stelle . Näheres

Waldstraße 8.
* Ein einfaches Mädchen , welches bürgerlich

kochen und allen häuslichen Arbeiten verstehen
kann , findet auf Ostern eine Stelle Näheres
innerer Zirkel 29.

* Ein einfaches, braves Mädchen , welches
allen häuslichen Arbeiten vorstehen, schön wa¬
schen, putzen und spinnen kann, wird auf Ostern
in Dienst gesucht : Waldhornstraße 31 im 3.
Stock ._ ^

* Ein fleißiges , ordnungsliebendes Mäd¬
chen, welches auch Liebe zu Kindern hat, wird
gesucht . Zu erfragen äußerer Zirkel 9.

Dienst - Gesuche .
* Ein anständiges , fleißiges Mädchen, wel-

^ ches etwas bügeln , nähen und kochen kann,
auch sich willig allen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht, sucht auf's Ziel eine Stelle . Näheres
zu erfragen Kronenstraße 30 im zweiten Stock.

* Ein solides Mädchen , welches schon län¬
gere Zeit bei einer Herrschaft diente , putzen
und »vaschen kann, auch das Kochen etwas ver¬
steht und sich sonst den häuslichen Arbeiten
willig unterzieht , sucht auf Ostern eine Stelle .
Zu erfragen Bahnhosstraße 10 im 2 . Stock.

* Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen
und den häuslichen Arbeiten vorstehen kann,
sucht auf kommende Ostern eine Stelle . Zu
erfragen Hirschstraße 17 im 3. Stock.

21 . Ganz ordentliche, einfacheDienstmädchen,^ sowie tüchtige Herrschaftsköchinnen und Zim-
Kiermädchen suchen Stellen durch das Bureau

/ für Arbrit- Nachweis , Ecke der Erbprinzen-
/ und Karlsstraße .

* Ein Mä chen aus guter Familie , wclches
sehr gut empfohlen wird und gute Zeugnisse
besitzt, sucht auf Ostern eine Stelle als Zim¬
mermädchen. Zu erfragen im Kontor des

Kapital auszuieihen.
* 8VV fll . liegen zum sofortigen Ausleihen,

wo möglich auf 's Land , bereit gegen 5 "/, Ver¬
zinsung und Einlage von doppeltem Unterpfand
auf erster Hypotheke. Nähere Auskunft wird
ertheilp im Gasthaus zum Silbernen Anker.

Beschäftigungsgesuch.
* Ein Mädchen , welches im Kleibermachen

geübt ist , sucht in und außer dem Hause Be¬
schäftigung zu erhalten . Näheres Zähringer-
jtraße 58 im 2. Stock.

Verloren .* Ein mausgrauer kleiner Hund , auf den
^ Namen „ Mäuschen " hörend , mit langem ge¬
ringeltem Schweif, glatthärrg , Weibchen , hat
j sich seit zwei Tagen verlaufen . Anzeige hier¬
von wolle gemacht werden : Spitalstraße 52 im
2. Stock.

Schneider - Gesuch
2 . 1 . Ein guter Arbeiter auf Tag findet bei

guter Bezahlung Engagement , ebenso tüchtige
Arbeiter auf Groß - und Kleinstack durch das
Bureau für Arbeit - Nachweis .^ ^xk^ ^.

* Es wurde ein gelbledernes Porte -
monnaie mit einiger Münze und 2 kleinen -
Schlüsseln verloren . Der Finder wird gebeten, -^ '
dasselbe im Kontor des TagblattcS abzugeber̂ ^

* Am Freitag wurden drei Schlüssel ,mit einer schwarzseidenen Litze zusammen ge¬
bunden, verloren . Abzugcben gegen Belohnung
Amalienstraße 23 im zweiten Stock.

* Eine gesunde Schenkamme
wird zum sofortigen Eintritt gesucht . Näheres
im Kontor des TagblattcS.

StellenanträM^
* Tüchtige Arbeiter finden auf große und

kleine Stücke Beschäftigung bei
Karl Reff , Kleidermacher .

* Zur Bedienung einer Dampfmaschine wird
ein solider junger Mann gesucht , welcher sich
auch willig allen übrigen häuslichen Geschäften
unterzieht . Näheres Waldstraße 32 b.

Lehrstelle.
— Eip junger Mann mit guten

Schulkenntniffen kann auf -Ostern
d . Ä/in die Lehre treten in die

W . Ereuzbauer'sche
Buchhandlung in Karlsruhe .

Lehrmädchen-Gesuch.* Anständige Mädchen , welche das Klcider-
machen pünktlich erlernen wollen , können so¬
gleich oder später eintreten : Langestraße 167 .

Stellegesuch .
* Ein Mädchen von 15 bis 16 Jahren ,

welches schön nähen und etwas Kleider machen
kann , sucht eine Stelle als Zimmermädchen
oder zu Kindern . Näheres Durlacherthorstraße
59 im Hinterhaus.

* Ein solides Mädchen , welches schön weiß¬
nähen und bügeln, auch etwas Kleider machen
kann, und die übrigen häuslichen Arbeiten gut
zu verrichten versteht , sucht bei einer bessern
Herrschaft auf Ostern eine Stelle. Zu er¬
fragen Stephanienstraße 90 im zweiten Stock.

* Ein solides Mädchen , das nähen kann
und sich allen häuslichen Arbeiten willig unter- '

* Eine perfekte Köchin sucht eine Stelle
bei einer Herrschaft oder als Haushälterin,
auch kann dieselbe eine Stelle als Gasthofköchin
bekleiden und ist mit guten Zeugnissen versehen.
Der Eintritt kann sogleich oder auf'S Ziel ge¬
schehen . Zu erfragen Karlsstraße 10 im Hin¬
terhaus im 3 . Stock.

* Auf den Abbruch
ist das 50 ' lange einstöckige Wohnhaus Quer¬
straße 38 zu verkaufen und für Liebhaber täg¬
lich einzuschen Zum Abschlüsse eines Ver¬
kaufs und der näheren Bedingungen wolle man
sich an den UnterzeichnetenEigenthümer wenden.

A . Huber,
Langestraße 177 , 3 Stiegen hoch.
Verkaufsanzeigen .

3. 1 . Grünwinkler Allee 13 ist ein Glashaus
und einige Ladcnschränke mit Schubladen nebst
einem Ladentisch , ferner eine Vogelhecke und
einige Fcnsterstore um billigen Preis zu ver-

*2 . 1 . Herkenstraße 25 sind « neue , grau
angestrichene Gartenbänke, 1 neue Doppel¬
baumleiter , 3 schöne Oleanderbäume, sowie 7
Paar schöne, große Tauben zu verkaufen. Zu
erfragen im Eckladen.

2 . 1 . Gutes Oberländer Kirschenwaffer
die Maas zu 1 fl . ( ohne Flaschen) ist zu
haben kleine Herrenstraße 11 im 2 . Stock, rechts/^ ^

* Eine große Parthie Kisten sind zu ver¬
kaufen bei

Mohr St Speyer
Gebrauchte aber noch guterhaltene Möbel ,

bestehend in :
1 Kanapee mit oder ohne Stühle,
1 Waschkommod mit Marmoreinsatz ,
1 Garnitur braune Plüschmöbel ,
1 noch ganz neues Schreibbureau,
1 Schaukelstuhl mit Rohrgeflecht ,

werden aus Auftrag billig verkauft bei
S . Kirchenbauer, Lammstraßr 12.

Vogelkäfig.
uer , großer Bog* Ein neuer , großer Vogelkäfig , eine

Billa vorstellend , ganz von Blech und sehr
pünktlich gearbeitet , steht bei Herrn Höck im
Grünen Hof zum Verkauf und kann jeden
Tag besichtigt werden .

Unterrichtsanzeige.
Unterricht auf Nähmaschinen wird

in- und außerhalb des Hauses ertheilt ; sonne
Reparaturen an denselben bestens besorgt bei
— Luise SpieS , Friedrichsplatz 8.

v/



Armfchtld ,* Ei » noch guterhalk » er Armschüd wird
zu kaufen gesucht . Zu erfragen iniurer Zirkel 17 .

ÜQterrielit
1. imOeutsobsn nn ^ iobtdsutsobe ,8. wraorvsisoben , LnKlisobsv

und KpLnisobsn ,
3 . in» 1 <» teinisolisn und Orisobi -

« ob « n ertbeNt und

LU» » 11 « n snropi » i » obsv 8prLsben in
dis deutsche , sowie aus dieser in die
kr » N2Üsisotre,6llß1isv1i6,itLli6ni -
sob « und spaniselre fertigt

^ Ibsrt Littsl ,
I^elrrer und OeridrtsdoIIruetselrer ,

kitterstrasse 2 irn 3 . 8tovk .

^ VL 8r
* Heute Sonntag den 27 . d . M . findet

große Tanzstunde
statt , wozu ergebenst einladet . Anfang 7 Uhr .

t W . A . Schneider , Tanzlehrer .

Privat -Bekanntmachungen.

ten alten, in vorzüglicher Güte bei

_ W. E . Born .

Mandarinen,
Orangen ,
Mronen

empfiehlt
Louis Dörle .

18 <^ r

6kLtsau Ikeuk äu

ausgezeichneter Qualität
Mpfiehlt

rycye
Schellfische

Michael Hirsch.
Kreuzstraße 3 .

Frische

Giiuseleberternneu
empfiehlt .

L » « ! « VSrlv .

Aechten Madeira^
^ und

z^ Sherry
empfiehlt zunwilligsten Preisen

/ Louis Lauer,
6 . 12 Akademiestraße 12 .

Feinsten
8tr » vl »lu » «ll HUlltt »»« ,
W^roi » » Kv «lv
ir « « üoi >8 «I » Hs» UvIlÄlvl ,
Roq »»efort ,
Straßburger Münster - ,
Holländer Nah »» - ,
Edamer - ,
Cmmenthaier ,
Parmesan - .
Renchner Rahm - und
grünen Kräntrrkäs

empfiehlt
Louis Dörle .
Käs .

Feinst I°" saftigen Einmenthaler, Back¬
stein - , Kräuter» und Renchner Rahmkäs
nebst einem feinen Stoff Freiherrlich von
Seldeneck '

sches Bier in Flaschen empfiehlt
W . E . Born ,

innerer Lirkel 15 .

stets vorzäihig und billig bei
— ^ CG Frey ,

Wikdpret -, Fisch- und Geflügelhandlung,
Hirschstraße 23 .

Frischen
Westph . Schinken ,
Göttinger »
Lyoner ,
Gänseleber -,
Frankfurter Leber ,

wurst
empfiehl !

Louis Dörle .

ZeltlingeM
( Moselwein) s . i .

u 36 kr . per Flasche , in vor¬
züglicher Güte bei

Livul « Li » » ve ,
12 Akademiestraße 12 .

KomationM ,
feinste Damenkäse , circa ^ Pfund das
Stück, empfiehlt

Michael Hrisch,
Kreuzstraße 3 .

Kunstmehl - Empfehlung .
* Unterzeichneter entpflehlt sein sekbst fabri -

zirtes Kunstmehl zu folgenden Preise « : feinstes
Nr . 00 zu 1 fl . 24 kr. , feinstes Nr . 0 zu
t fl. 12 kr . per ein Achtel , sowie verschiedene
Sorten Brodmehl und Kleie .

Gretz , Bäcker , Waldstraße 3 .

- Ausverkauf.
Ausgezeichneter Wein

von 15 Maas an : Herrenstraße 17 .

Die neuesten Sommerhan - fchrche
für Herren , Damen und Kinder

in den verschiedensten Qualitäten und zu den billigsten Preisen empfiehlt
U « av »s «- » Ni ,4 . 1 . 177 Langestraße 177 .

Auch die bekanWten Sorten » 21 und 24 kr . sind in den neuesten
Farben vertreten .

Eine Parthie znrütkgesetzte Handschuhe werden » S und12 kr . abgegeben .

Alle Sorten
Oklsarben und Firnisse,fertig zum Anstrich , empfiehlt billigst 6 . 1 .

Ferd . Tchnei - er , Amalienstraße 29.



— SS «
*2 . 1 . Amerikanischer
Stärke Glanz

von P . I . Klotten , Cöln ,
ertheilt cls Zusatz zur Stärke der Wäsche eine
schöne Weise , Gl ite I nd Glanz , und erleich¬
tert dae Plälten d : Wäsche ungemein ; die
damit behandelte Wä, .he erhält dadurch das
Ansehen von ganz Neu und bewahrt die
Wäsche vor Vergilben .

Preis per Tütte 1t kr. ( hinreichend als
Mischung zu 4 Pfd . Stärke .)

In Karlsruhe vorläufig zu haben bei
den Herren

Wilh . Hofmann , Hoflieferant , Karl-
Friedrichstraße 17 .

Conradin Haagel , Hoflieferant ,
Langestraße .

Fr . Römhildt , Langefiraße 233.
I . Bodenweber , Fasanenstraße 2.
H . Nothweiler , Kronenstraße 43.
Ferd . Schneider . Amalienstraße 29.

8tr«d-Mte ,
knrker lllmuen,
kecker« ,
ll »tk«rmea

< 7. ? Vl .

Eiserne Bettstellen von 7 fl.
30 kr. an ,

eiserne Bettroste mit Sprung¬
federn von 13 fl an

/ empfiehlt unter Garantie
S . Kircheubaner ,

Lammstraße 12 .
* Dtühlbura .

Geschäfts -Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich hiermit allen

seinen Freunden und Gönnern zur Anfertigung
aller Sorten Rohr - und Strohseffel , Lehn- und
Gartenstühlen und übernimmt alle in dieses
Fach einschlagenden Reparaturen in Holzarbeit ,
Rohr - und Strohgeflecht und Aufpoliren , wo¬
bei gute und reelle Bedienung zugesichert wird .
Gefällige Aufträge für Karlsruhe übernimmt
Herr Thorwart Höck am Mühlburger Thor .

Joseph Lang , Sesselmacher,
_ Adlerstraße 30 ._

Anzeige .
* 3 .2. Unterzeichneter hat sich hier etablirt

und empfiehlt sich hiermit hiesigem Publikum ,
hauptsächlich für Garten -Aulagen und allen in
das Gartenfach einschlagenden Arbeiten .

Gottlieb Umhauer , Handelsgärtuer,
Amalienstraße 33 im Hinterhaus .

Gasthaus zum Mohren .
* Heute Früh 10 Uhr warmer Zwiebel¬

kuchen. ^Wilhelm Schuhmann .

Korsetten und Krinolinen,
in großer Auswahl stets vorräthig , empfiehlt

14 . 12 . C . W . Keller , am Ludwigsplatz .

>OOOGGGOOOMGGOGG1

öodcnlack und Sodenwichse
in verschiedenen Nuancen , sowie Schellacke , Spiritus und gelbe Farben zum
Selbstansetzen für Bodenlack empfiehlt billigst 3 . 1 .

Ferd > Schneider , Amalienstraße 29 .

3 . 1 .

kinpüelllt

/ » L«nNrmÄti««8 - Kel8eI»e«Iien
kür Knaben :

SollreLbxulte ,
8oLr6Lb26li § 6 ,
LriettasoLsn ,
LeL86 - Il60688g .ir68 ,

kNotoxraxULe -^ ldnubs ;

kür IckLäobeo :
»SU ,

Arb6it8 - Ilso688aLr68 ,
SoLreib - Hlbruiui ,
koesiedüeNer ,
I .eä6rta8oN6L ;

<Ae8aux- uuä OedeldüvLer.

Wirkliches /M« Mr'«.
Neueste Nähmaschine

(Patent Glaser)
empfiehlt zu dem erstaunlich billigen Preis unter Garantie :

mit Tisch und Gestell , zum Fußtreten 24 fl . 30 kr .
zum Handbetrieb . 14 fl . — kr .

I . L . Glaser , Karlsruhe ,
2 große Herrenstraße 2 , in der Nähe des Schloßplatzes .

M . Reparaturen an Nähmaschinen werden schnell, gründlich und billigst besorgt .
Beste Zeugnisse find nachzuweisen .

i

6 . 4

in Eisen - oder Bleiröhren werden billigst und prompt
ausgeführt und die hiebei nöthigen Lampen und

Kronteuchter
stets zum Fabrikpreis geliefert . Musteralbum liegt bei
mir zur gef. Ansicht auf .

W . Göttle , Blumenstraße 19.



Todesanzeige .
* Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht von dem plötzlichen Tode unseres
unvergeßlichen Bruders , Schwagers und Neffen,
des Julius Glaßner , Brerbrauereigehülfen.

Die Beerdigung findet heute Früh 8 Uhr
auf dem Friedhofe statt .

Karlsruhe , den 27 . März 1870.
Die Hinterbliebenen .

Todesanzeige.
* Freunden und Bekannten widme ich die

Trauernachricht , daß mein lieber Gatte, Schmied¬
meister Georg Süpfle , Freitag Abend 11H
Uhr nach langem Leiden in einem Alter von
32 Jahren uns durch den Tod entrissen wurde .

Die Beerdigung findet Sonntag Abend halb
6 Uhr statt.

Trauerhaus : Rüppurrer Chaussee 18.
Um stille Theilnahme bittet die tiefgebeugte

Wittwe
Regine Süpsie .

Karlsruhe , den 26. Mär; 1870 .

Todesanzeige.
Freunden , Bekannten und Verwandten widme

ich die Trauernachricht , daß es dem Allmächtigen
gefallen hat, meine liebe, unvergeßliche Tochter
Elise Ruppert gestern Nachmittag 4 Uhr
nach langem schwerem Leiden , im Alter von
24 Jahren , in das bessere Jenseits abzurufen .

Die^Beerdigung findet Sonntag , Morgens
10 llhr , statt.

Die tieftrauernde Mutter .
4 Trauerhaus : Laugestraße 5.

Danksagung .
Der Ertrag der am letzten Sonntag in der

E . Pfeifer'schen Bierhalle in Mühlburg ver¬
anstalteten Abendunterhaltung zum Besten dor¬
tiger Armen betrug in runder Summe 33 fl ,
welche in der verflossenen Woche an die Be
dürftigsten daselbst vertheilt wurden . Für dieses
verhältnismäßig schöne Ergebniß spricht im
Namen der Empfänger allen Gebern den

-^ herzlichsten Dank aus.
_

Danksagung .
* Allen Freunden und Bekannten , welche

unserm nun in Gott ruhenden lieben Gatten,
Vater , Großvater , Urgroßvater , Schwieger¬
vater und Onkel , Christoph Sautter ,
Bäckermeister , durch so zahlreiche Leichenbe¬
gleitung und erhebenden Grabgesang die letzte
Ehre und Theilnahme erwiesen , sagen wir
hiemit unfern herzlichen Dank.

Karlsruhe , den 26 . März 1870
Die Hinterbliebenen .

^ Bürger -Verein .
Unsere diesjährige statutengemäße Gene¬

ralversammlung findet am Montag den
11^ April . Abends 8 Uhr statt , wozu ver¬
eheliche Mitglieder freundlichst einladet

^
'

_ Das Comite ._

Bürger -Verein.
Die Fortsetzung des Preiskegelns be¬

ginnt am Sonntag den 27 . März , Nach¬
mittags 4 Uhr , und endigt am Sonntag den
10 . »pxil.

Das Comite .

— gtzl
° ' Für Strohhutfabriken
empfehle ich : Schwefel , Schwefelblüthe , Gelatine , Sauerklcesalz re . zu den billigst
gestellten Preisen .

_ Ker- Schneider, Amalienstraße 29.
G . Clever , Brauer ,

empfiehlt unter Garantie der Aechtheit :
selbstgebranntes Zwetschgenwaffer, 1868r , per Maas . t fl . 12 kr .

den Krug ä 3 Schoppen . — fl . 54 kr .
desgleichen , 1869r , per Maas . l fl . — kr.

den Krug a 3 Schoppen . — fl . 45 kr .
Oberländer Thalkirschenwaffer per Maas . 1 fl . 20 kr .

den Krug ä 3 Schoppen . l fl. — kr.
Fruchtbranntwein per Maas . — fl . 32 kr.

IlIUISK
Lebens- , Pensions- und Leibrenten-Versichernngs-Gesellschaft

in Halle a. S.
Ultimo September 1869 waren in Kraft : Fr. Ct.

14,865 Lebensversicherungen über . 31,292,565 . —
43,531 Sterbekassen-Versicherungen über . 10,182,318 . 75

49 Renten-Versicherungen über eine jährliche Rente von . 15,600 . —
Neue Anträge seit dem 1 . Oktober d . I . :

762 zur Lebens-Versicherung über . 1,669,200. —
663 zur Sterbekassm -Versicheruug über . 169,676 . 25

1 zur Renten-Bersicherung über . 937. 50
Davon sind angenommen worden :

690 zur Lebens- Versicherung über . 1,439,512 . 50
647 zur Sterbekassen-Versicherung über . 165,363 . 75
— zur Renten-Versicherung über . — —

Seit dem Bestehen der Gesellschaft bis ultimo Dezember 1868
sind gezahlt worden für :

983 Todesfälle in der Lebens-Versichernngs -Branche . 2,572,687 . 50
6,014 Todesfälle in der Sterbekassen-Versicherungs -Branche . 1,413,776 . 25

110 Aussteuer-Versicherungen . 77,067. 50
Seit dem l Januar d . I . sind angemcldet worden :

167 Todesfälle in der Lebensversicherungsbranche über . 390,412 . 50
827 Todesfälle in der Slirbekaffen -Versicherungsbranche über . . . . 195,000 . —

Jahresprämie für alle ultimo Dezember d. I . noch laufenden Ver¬
sicherungen . 1,527,337 . 50

Reserven ultimo Dezember d . I . . . 3,750,000 . —
Die Iduna beruht auf Gegenseitigkeit , so daß alle Ueberschüffe den Versicherten selbst

wieder zufließen .
Ihre Versicherungs -Bedingungen und ihre Grundsätze bei der Beleihung , so wie beim

Rückkäufe von Policen sind liberal .
Die Auszahlung fällig gewordener Versicherungs - Kapitalien erfolgt rasch.
Statuten , Prospekte und andere belehrende Druckschriften verabreichen die Agenturen

gratis.
Halle a. S ., den 31 . Dezember 1869.

Die Direktion.
M . Thätige Agenten finden gegen gute Provision sofort Anstellung und wolle» sich

solche wenden an unfern General -Agenten Herrn A . Jmhosif in Karlsruhe .

Mühlburg . Ruhrkohlen
ist die erwartete Schiffsladung in Marau cingetroffen, und werden hierauf noch bis
Donnerstag den 31 . d. M - Bestellungen angenommen bei

Herrn C . Layh , Herrenstraße 6 ,
„ Commissionär Caspar , Karlsstraße 11 ,
„ CH . Köllenberger , Waldstraße 83 , 2 . 1 .
„ Höck » am Mühlburgerthor in Karlsruhe ,

sowie bei mir selbst.
Ed . Schlotter in Mühlburg .
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14 Nitterstraße 14 , neben dem Erbprinzen.

Den Empfang sammtltcher ^»uvenute« des In- nnd Auslandes
für die Frühjahrs- und Sommer-Saison beehre ich mich hiermit

anz ergebenst anzuzetgen und offertre dieselben zu den billigsten
reisen.

/ Liebhaber einer wirklich feinen und dabei
höchst billigen Cigarre wollen das Inserat der
Cigarreufabrikanten Friedrich L Co . in
Le4 pzig in heutiger Nummer dieses Blattes

^ beachten und sich der solidesten und besten Be
^ / / dieoung versichert halten .

Grünwinkel .
Gebackene Fische

jeden Gönn- und Feiertag bei
W . Schnitzler zur Rose .

Großherzogliches Hoftheater.
Sonntag den 27. März . H Quart . 50. Sbon-

nementsvorstellung Wegen Unpäßlichkeit deS
Fräuleins Erhartt statt der angekündigten
Oper „Der Prophet" : Wilhelm Tell .
Schauspiel in 5 Akten von Friedrich Schiller.

Anfang S Uhr . Ende halb 10 Uhr .
Gisenbahnfakrt :

Nach Vforzheim , Bruchsal und Ra¬
batt nach Beendigung der Vorstellung .

4 ^

^
TtaudeSd« cd-Auszüge .

Eheaufgebote r
26- März. Ludwig Fiiedeich Morlock . Wtetzgerweister

von hier mit Emm , Schäffer von hier
Gebarte « r

25 . wärt - Emil Fra»- Jotzao». Vater,JohannKr»wm-
bolz Heizer.

Emil Friedrich. Vater Johann Heinz. Konz-
leigehilke.

Gi-nmnd keepolb, Beter Ea 'omon ptrauß .
Kaufmann .

Ehristian « Iba , Vater Shriftian Lraut
web, « aschtnWtchloff -r.

^ rfthfj ch Hao^at» . v,ftr Friedrich
Wolf « ehlwaagdimor.

RrWrtch , Beter Karl Kehlmoi» . Schneide«.
Seätg I »s>G> Miebetch. Bete, Georg Hu-

band. Blechner.
Todesfälle r

25 . Mir, . Elise « nppert letjg alt 24 Sehre Vater
. f Diurnist Ruppert.

Georg köpfte . Schmied« eister , «in Ehe¬
mann , alt 32 Jade«.

Juli «« Glaßner . Bierbrauer , ledig , alt
17 Jahre .

Jobanna alt 9 Woaate t Lag . Bater
ftabrika - beiter Schäkr.

Lud» ,, Irnold Thorwart , ein Ehemann ,
alt 67 Jehr ».

25.

25.

25.

25.

25.
26.

25.

25.

25 .

26

Schuberg sche Gartenhalle.
Heute , Sonntag den 27. März 1870 ,

. , ausgeführt von dem
Septett des II . Dragoner - Regiments .

Anfang halb 4 Ubr. — Eintritt : Herren « kr . , Damen 3 kr.
_ (Bon Abends « Uhr an 3 kr.)

Bierhalle von StuhlmüllerinMühlburg.
Sonntag den 27 . März -

von der Gesellschaft Gerold - Geithe mit den jugendlichen Natursängern Antoni
und Mina .

Anfang S llhr . Eintritt frei
M . Die komischen Avertissements in Costümen .

_ 8tudI »»üIIvr.
Karlsruher

Sonntag de« 37. März r
Großh. Kunsthalle , Vorm. 11 —1 Uhr and Nachm .

2—4 Uhr .
Großh. Sammlnug vaterländischer Alterthiimer,

Vorm. 1l —1 Uhr und Nachm . 2—4 Uhr . (Die
Steindenkmale befinden fich im Kuppelbau de« Großh .
Orangeriegcbäude « , die Anticaglien und Broncen aber
im «Hern Eorridor recht - der Großh. Kunsthalle .)

Großh. Hojtheater : „ Wilhelm Test"
, Schauspiel in

5 Akten voti Friedrich Schiller.
Evangelische Vorträge : Neunter Vortrag. „Ein Misfion »-

leben unter den Tulu « " von Herrn Pfarrer Reiff ,
Lehrer an der ev. Miffwnsanstalt in Basel.

ochenschau .
' Montag den 28. März r

I « Groß- , botanischen Garte « sind die Pflanz « « .
Häuser geöffnet Bonn . 10— 12 Uhr und Nach« .
2—4 Uhr .

Großh. Natnralien-Sabinet » Vorm. 10 - 12 Uhr und
Nachm . 2—4 Uhr.

Cäcilienverein: Vierte« Konzert i« großen Saale her
Eintracht, Anfang 7 Uhr .

Mittwoch den 3» . März r
Großh. Kuilsthalle , Vorm. 1l - 1 Uhr und Nachm

2—4 Uhr.
Großh. Sammlung vaterländischer Alterthiimer,

Vorm, t t — 1 Uhr und Nachm . 2— 4 Uhr.

LunAverei » rüder Grvßh . Kuusthalle ( unterer Corridor links vor» kingnnH^.
Geöffnet Sonntag und Mittwoch Vormittag« 11 — 1 Uhr und Nachmittag « 2—4 IKr.

Au -stellu« wie Mittwoch de , 23. März . — Neu zugegangen : 92- Auf der Wanderschaft , von H. Stilz-
ner. — 93 . Stiftete, , von Ant. Bondong — 94. Der rorchrr an der Wand, von Ed . Sodre . — 9ie Bwodnngr ».
von Ott« Siitding . — 96 . Zwei Damenportrait«, von Karl Brunner . — 97 . Zwei KinderportraitS »on Demselben .
— 98. Landschaft, von S . K. Lesfinz. — 99- Große Landschaft, „Norwegische Küste bei Sturm "

, von Han «
Gude ( nur bi« iucl. Mittwoch «»«gestellt) . _

Täglich :
Großh . Hofbibliothek (im Großh. Schlöffe , Eingang bet der Schl»ßkirche ) ist, mü Lti«»ah«e der Sonn-

and Wertagr. täglich »on 11 —12 und . Mittwoch « auch Nachmittag « »»» Z—H i» Sonmur Md 2—4 Uhr i»
Winter geöffnet. _

*

Großh . Laudwirthschaftlicher Musteraarteu vor de« Fr1ehrich» th«r.
Die Ansftellnnge» der Laudesgewervehalle. Ln Sonntagen Bormittag« 11 — 12 Uhr «nd

Nachmittag « 2—4 Uhr , an Werktage» Vorm. 10—12 Uhr »nd Nachm . 2—4 Uhr.
Thiergarten . Von Morgen« hi» Abend«. Gintrttt«prei « für Nichtabonnente « 6 kr ., für Kinder 3 kr,

Unteroffizleoz und Soldattn 3 kr
Nediairt »ud gedruckt unter Beraatwortlickkett der Ehr . Fr - Miller 'schen Hostuchhandlnng.
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